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ü ine Tochter: Schuhmacher Franz Klauſe. Stellmacher 
Handlungen der Forkas mit Krankheit und bielt es für ihre E N . 
peilen, fe herzuſtellen. Die Briefe, die Frau E. über | Stefan Ratajczak. RER 


irrter Begriffe. Die Nerven⸗ 
. an Haut eee enorme Wittwe me Pletſchner 65 J Wittme Pauline Lask 


ortſchritte gemacht haben. Die Farkas bekam fie mehr und mehr |74 J Kaſimira Franke 5 Mon. Siegmund Bakalarezyk 1 J. 
in gerte ene ern a — = 

n, unbegre en : 
. 3 Der anderen Verwandten und verfuhr mit dem Angekommene Fremde. 
Vermögen ihrer Wohlthäterin in der bekannten Weiſe. Bezeich⸗ rt Bofen, 2 Auguft 
nend für den gegenwärtigen Geiſteszuſtand der Frau E. fit es Hotel Victoria (W. Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84 
jedoch, daß dieſe auch jetzt noch nicht an ihre Kinder oder an ihr Die Kaufleute Schwerin a. Koblenz, Heß a. Berlin, Ledermann a. 
eigenes Schſckſal denkt, ſondern ſich nur mit der Farkas deſckäftigt Grätz, Propſt Czarnecki a. Kopanica, die Beſitzer Mierzylski aus 
und deren „trauriges Loos“ beklagt Die Mutter der Farkas Polen u. Frau Kutzner a. Oſtrowo. 
machte unbefangenen Beobachtern den Eindruck einer gewöhnlichen Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchlus 
und ungebildeten Perſon, fie ſcheint ein Muſterbild, wie auserleſen Nr. 103] Die Kaufleute Fränkel, Czock u. Grünberger a. Breslau, 
zum Kuppler⸗ und Zigeunerweſen zu ſein. Die Geſchichte von dem Brill a. Val St. Lamberts. Cohn a. Crone a. Brahe, Joſephſohn 
„bigamiſtiſchen Schwiegerſohn“ hat auch fie mit vollem Ernſte be⸗ u. Glaßmann a. Stettin, Schultze u. Fink a. Berlin, Schmid aus 
hatt Frau E. Hatte das Unglück in die Hände dieſer beiden Cöln a. Rh., Hanau a. Paris. Trumpf a. Weißenburg u. Blum 
raffinirten Gaunerinnen zu fallen, die fie durch die verwerflichſten a. Strasburg, Rittergutsbeſ. v. Gersdorff a. Po owo, Referendar 
Künſte in ihren jetzigen geiſtigen und materiellen Ruin ſtürzten. — p. Puttkamer a. Poſen u. Kreisphyſikus Dr. Michaelisſohn aus 
Gegen Frau Juſtizrath Engeltardt ift, wie wir bereits mitgetheilt Wreſchen. 


— Deutſchland. 
an da . gent des Kaiſers in Cowes 


28 g.“ weiter gemeldet: 
„Dritanniar, = Zug. Der Kaifer wohnte geſtern an Bord der 
N bela zun um den v egelvacht des Prinzen von Wales, dem Wett⸗ 
N del. wobel die Britar Londoner Hachtklub ausgeſetzten Hauptpreis 
g acht „Meteor“ Warte als erſte am Ziel anlangte. Die Kaiſer⸗ 
mit weißer nicht betheiligt. Der Kaiſer trug hellen 
1 er Rügtehr la, Mütze. Die Wettfahrt dauerte ſechs Stunden. 
untform in Dftcomer dete der Kalſer in der engliſchen Admirals⸗ 
Fördcas und der — und wohnte dem öffentlichen Empfange des 
dend im tönialftzogin von Jork in Comes bel. Die geſtern 
e — en Schloſſe in Osborne zu Ehren 
geſchmückten elekt intaltete Hoftafel fand in dem prachtvoll 
a 1 sr 5 Der 
e ain zu e un aß rechts von 
von Wales, 5 Hoftafel nahmen außerdem Theil der Prinz 
die Herzogin von Ferzog und die Herzogin York, der 95 625 und 
von Schleswig⸗Holſtenn abt, der Prinz und die Prinzeſſin Christian 
von Battenbe 0 pitein, der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich 
der Votichafter Mer: Prinzeſſin Luiſe, die Marquiſe von Lorne, 
d daz gu Hatzfeldt und die übrigen Mitglieder der Bot⸗ 
Dach eitfaprt ſtalſelae des Kaiſers. Heute findet wiederum eine 


aben, inzwiſchen das Entmündigungs verfahren einge⸗ Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer), Fernſpreck⸗Anſchluß 
eitet worden. Nr. 16.) Die Kaufleute Rühmland a. Braunſchweig, Schürmann 1 
+ Gemüthliches aus Haynau. Die Pollzeiverwaltung ing. Berlin, Schleif a Chemnitz. Oblrich a. Breslau, Keilmann aus ) 
Haynau erſucht die „Schleſ. Ztz.“, den Artikel über den Vorfall, Leipzig u. Auraß a. Straßburg t. El, Rittergutsbeſ. Graf v. Ta⸗ 
betreffend das „ruheſtörende Nleſen“ in Haynau wie folgt czanowski a. Taczanowo, Dberit Stroedel a. Neiße, Landrath 
zu berichtigen. „Die Beſtrafung der beiden Bürger erfolgte aus Behrnauer a. Neutomiſchel, Brauereibeſitzer Katzenellenbogen aus 
zem Grunde, weil in der Nacht gegen 2 Uhr der eine wie ein Krotoſchin, die Fabrikanten Berkitz a. Hamburg u. Cerlinger aus N 
Bärlautbrummte und der andere, weicher den Bärenführer Köln u. Direktor Delmhorſt a. Hannover. 
darſtellte, laut ſchrie und dazu eine Trommel ſchlug. J. Graetz’s Hotel, Deutsches Haus“ (vormals Laugner's Rate) 
Die ſpätere Beſtraſung des einen der beiden Bürger geichab nicht | Die Kaufleute Gottwald u. Frau a. Wiesbaden, v. Mieinttomsti 
wegen außergewöhnlichen Nieſens, ſondern deshalb, weil derſelbe u. Kozielskt a. Nakel, Ingenieur Hoffmann a. Magdeburg, Bren⸗ 
den ganzen Markt entlang Nachts gegen 2 Uhr eine geraume Zeit nerei⸗Verw. Boſſald a. Klock u. Reſtaurateur Meyer u. Go aus 
lang das Nieſen nachahmte, indem er laut schrie „Haut zu“, wo⸗ | Schmiegel. 
mit er den Nachtwächter zu kränken beabſichtigte, und deſſen Auffoc⸗ Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Rat) 
derung, ſich ruhig zu verhalten, nicht nachkam. In beiden Fällen | Ober⸗Steuer⸗Kontrolleur Donnat u. Familie a. Poſen, Monteur 
lag ruheſtörender Lärm vor und iſt richterliche Entſcheidung bis] Mansfeld a. Deſſau, Landwirth H. v. d. Oſten u. Frau a. Pommern, 
jetzt nicht beantragt.“ Stud. geom. Görke a. Bonn a. Rh., Rentier Müller u. — aus 
Alles oder nichts. In der „Schleſ. Ztg.“ finden wir Breslau, Buchhalterin Frau Gardzilla a. Berlin, die Kaufleut 
folgendes „ſtreng reelle“ Heirathsgeſuch: „Wittwer mit Rieſch a. Landsberg, Heutzen a. Conſtanz, Seßner u. Jick au \ 


* 


treffend die Er A Jull. Aus den Ermittelungsverfahren be: 
r ab und rdung des Knaben Johann Hegemann 

Daß aber di zu ein ſchwacher Schimmer an die Oeffentlich⸗ 
u iſt, bene, weitere Nachforſchung nach dem Thäter nicht 
anwaltſchaſt erlassen! eine noch kürzlich von der hieſigen Staats⸗ 
auſtrers Fran g ene Bekanntmachung, worin die Vernehmung des 
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ſofort Je an ben zu forſchen und im Ermittelungsfalle 
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gegr. nicht in die Oeffentlichteit gedrungen; von angeblich 
Ein Malt A eite wird dem „Volk“ darüber Folgendes mitgetheilt: 
tungs feſtes 3 Korps „Haſſonaſſavia“ batte während des Stif⸗ 


un 
Aſchelnen im Fecſeſſors Külz unterlaſſen. Bei ſeinem Wieder⸗ 


wer 


tortum an Den richtete der letztere vor verſammeltem Audl⸗ ei Vermögen von 200 000 Thalern, 38 Jahre, 1 Kind, ſucht Hamburg, Schindler, Boehme u. Steinbach a. Berlin. 
. baben üi erben sc age: Warum haben Sie geſchwänzt? Sie eine tadelloſe, liebenswürdige, luſtige Dame zur Frau, entweder Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Röllig, Barthel, 
; das zu und nannten früher öfter gefehlt! — Der Student gab mit viel oder direkt gar keinem Vermögen ff Blutkfz Marcufe, Krauſe u. Baumelſter Borchard a. Berlin. 
or 


. Gefl. Off. 
wenn möglich mit Photographie und alles Nähere) bitte ich mir h ahns Hotel garni. Die Kaufleute Kohn a. Gleiwitz, 
9 unter X. hauptpoſtlagernd einzuſenden und ver⸗ Breslauer u. Bloch a. Berlin, Stern u. Chutſch a. Breslau, Klose 
ſpreche auf Ehrenwort ſtrengſte Diskretion.“ a. Stettin u. Dinke ſpiel a. Frankfurt. 
———————— nnnnnnnnme 


Lokales. Vom Wochenmarkt. A 
uqauft. 


. Pojen, 2. 
Poſen, 2 Auguſt. Bernhardinerplatz. Zufuhr in Gere fna 
. er Bir. 
p. Verhaftung eines Hochſtaplers. Geſtern gelang es Roggen 6,50— 6,65, Gerſte 6,50 M. Hafer 8,50 M., Wezzen 7.50 M. 
unſerer Kriminalpoltzet einen ſchon lange von den Behörden ge⸗ Heu wenig und nur in Bunden zu 40-45 Pf. Das Schock Stroh 
um 213 000 M. betr cbwindlerin Farkas zu der von ihr|tuchten Schwindler hier zu verhaften. Derſelbe iſt ein Handlungs: |24—25,50 M., 1 Bund Stroh 45-50 Pf. Mit Obſt ſtanden auf 
tersdorf, der Beſitze N rau A. Engelbardt, geb. v. Wol: reiſender für eine Zigarrenfabrit in Schönlanke und hatte ſeinem dem Bernhardinerplatz 65 * Der Ztr. entſtielte ſaure Kirſchen 
genauere Mitthellun n des Hauſes Haſenplatz 4. find dem „BC. Prinzipal 500 Mank unterſchlagen, worauf er ſich dann Wochen für Deitillateure 4.5 bis 5 M. Die kleine Tonne ſaure Kirſchen 
nehmen: Frau Juſt x Egaangen, welchen wir Folgendes ent» long in der Provinz umbertrieb. Hierbei bat er ſich obendrein mit Stiele 1,10 bis 115 M. Die kleine Tonne Birnen 1 M. Die 
gemeinſame Betannte at gelhardt hatte die Farkas durch eine Zechprellerelen in Höhe von ungefähr 300 Mark zu Schulden kom: kleine Tonne Aepfel 90 Pf. bis 1 M. Die Tonne Stachelbeeren 2 
tennen gelernt, und di ve nunmehr drei und einem halben * n men laſſen. Mark. Ein kleiner Korb Johannisbeeren 11,25 M. — Vieh⸗ 
tiefften Geheimniß das dswandte Gaunerin hatte ihr jebr bald im * Der Schreiblehrer Kringel, der unter der Maske markt. Zum Verkauf jtanden 80 Stück Fetiſchweine, 32 Stück 
* 5 fi eines Referendars und Schaupielers in Berlin eine fo rege Kälber, 5 Stück Rinder. Feitſchweine, der Ztr. lebend Gewicht 38 
ch in buten nd betro jet. | Thätigkeit als Einbrecher entwickelt hat und am Montag in das bis 42 M. prima (ausgeſuchte) 43 M., Kälber das Pfund lebend 
Ung’üdlichen gegenüe tüberen, geſunden —— Bebürftigen oder hieſige Militärgefängni eingeliefert wurde, iſt auch mit Erfolg auf | Gewicht 26 bis 28 Pf. prima über Notiz. Hammel 60 Stück, das 
Digteit. Die Ge Fr tet3 von unerhörter, gutmütbigex Leſchtgläu⸗ | anderen Gebieten des Verbrecherweſens thätig geweſen. Es hat Pfd. lebend Gewicht 18-20 Pf. — Alter Markt. Die Zufuhr 
mantiſch. Sie habe v en melde e Farkas erzählte, war äußerſt 1o= | fich berausgeſtellt, daß er identiſch ift mit jenem Mann, der, wie in Kartoffeln ſchwach. Der Ztr. Kartoffeln 1.75—1,8) M. Geflügel 
ie nigen J feiner Zeit berichtet, in feineren Tanzlokalen die Rolle eines von ruſſiſchen und hieſigen Händlern reichlich. 1 Paar Enten 2 
yrachtvolle Billa, in Mien ſehr reichen Mann, der in Oletzing eine] Offizters ſpielend, Vekanntſchaften mit Damen der Halbwelt an⸗ bis 3,50 3,75 M., 1 Paar junge Hühner 80 Pf. bis 1.30 M 
vote; er babe bel ten ein Haus, in Ungarn Bergwerke beſitzen knüpfte, fie in ihre Wohnungen begleitete und ſie dort um ihre Paar große ſchwere Hühner 2,00—3,50 M Die Mandel Eier 88 
erh — ihrer Mutier um fie angehalten und es den] Schmudaden beſtahl. Kringel, der ſich bei ſolchen Gelegenheiten | Pf. 1 Pfund Butter 90 Pf. bis 1,10 M., felten 1.20 M Frſſche 
die Trauung Rn 135 um zu erkundigen. Darauf fei u ar 90 ea we fe, 25 1 8 an 4 518 8 ei Ater Milch 13-14 Pf, 1 Liter Buttermilch 
onnen. Leider bab n gebalten. Jntereſſant iſt es übrigens, da ; chen Kartoffeln 17—18 Pf. 2 Bund Oberrüben 5 Br, 
Getäuſchte babe Au 35 errülchkeit nicht 25 gebeuert,, Die 8 


Kringel nach ſeinen letzten Einbrüchen in Bremen, wo er die 2 Bund Möhren 6 Pf. bie Mandel Gurken 15. 25 Pf., 1 Pfund 
reits verbeiratpet ſei. Sie will auch 1 egen 


Wohnungen von zwei reichen Rhedern geplündert hat, mit den von | Schnittbohnen 
8 ihm beſtohlenen Herren in einem Hotel an demſelben Tiſch geſpeiſt kohl 10 25 Bf 1550 ER 150 51 ar = Kopf Blumen⸗ 
* N ein, doch nichts erreicht haben. hat. ſich pon ihnen die Geſchichte der Einbrüche erzählen lleß und 10 Pf., 1 Pfd. Aepfel 10 Pf., 1 Bid faure Ki W 
un “ Den 2 51 85 Bedauern über den unllebſamen Vorfall] Pf., 1 Pfd. kleine ſüße Kürſchen 2-15 . 1 Puund Se 
. £ beeren 15 Pf. — Wronkerpla 1 Bid IM. 
“ a; ze 3 Heu treffen jetzt aus Rußland bier ein. 1 Pfd. Hechte 80-90 Pf., 1 Bd. Bes Viele 8060 i. Keine 46 
15 nen d anf der Walliſchei 50 große Fuder an. An bis 45 Pf. 1 Pfund Schleie 65—70 Pf. Barwinen 50 Pf., Zan⸗ 
5 u a0 as linke Hinterrad, ſodaß das Fuhrwerk um: der bis 60 Pf., Barſche 40 50 Pf., Karauſchen 60 Pf., 1 Bid. 
98 — g 75 leb ſperrte. „Bevor ein anderer Wagen herbei: Weißfiſche 35 — 45 Pf. Krebſe wenig, die Mandel 75 Pf. bis 1 M. 
875 5 en 1 — x verging über eine halbe Stunde; während |1 Pfd. Schweinefleſſch 45—60 Pf., 1 Pfd. Karbonnade, Kammſtück 
Bekannten auf die ihr noch gehörige Villa in Hietzing ein. Zu⸗ N. mußten die Pferdebahnpaſſagiere umſteigen. 65—75 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 45—60 Pf., 1 Pfd. Kalbfleiſch 45 
58 38 dem Polizeibericht. Verhaftet wurden Saeitern | bis 60 Pf., 1 Pfd. Rindfleiſch 50— 70 Pf., 1 Kalbsgeſchlinge 75 Pf. 
und kam auf den Gedanken, ſich in Hietzing nach der Villa der neun Bettler, zwei Dirnen und ein Obdachloser. — Konfiszirtſbis 1 M., 1 ganzes Schweinegeſchlinge 3—3,75 M. — 8 apie⸗ 
wurden auf dem Wochenmarkt 21 verdorbene Eler. — Nach dem havlatz. 1 Gans 275-350 M., 1 gemäſtete Gans 5-55) M. 
don don Sagen oder ihrer Billa, und der betreffende Herr kehrte rana dernden zen baus wurde ein Arbeiter geicafit, der Paar ſchwere Enten 4—4,25 M. 1 Baar große öwere Gübner 
mit der Ueberzeugung zurück, eine Schwindlerin kennen ge⸗ krank auf der Judenſtraße lag. — Gefunden wurden zwei Porte⸗ |3,75—4 M., 1 Paar kleine junge Hühner 85-90 Pf., 1 Paar 
lernt zu haben. Frl. Farkas war inzwiſchen aus Berlin it air monnales mit Geld, ein Portemonnaie obne Geld, eine ſilberne größere bis 150 M. Die Mandel Gurken 15—25 Pf. 1 Kopf 
Summe von 800 Mark verduftet, die fie von Frau E ſich hatte Broſche, ein Kindermantel und verſchledene Papere, auf den Namen Blumenkohl 10 Pf, 1 großer Kopf 20 —25 Pf., 2 Bund Oberrüben 3 
anweiſen laſſen, und an ihre Gönnerin war ein Brief gelangt, de Hermann Wachsberger lautend. — Irrthümlich abgegeben aus erſter Hand 5 Pf, 2 Bund Waſſerrüben 5 Pf, 2 Bund Ret⸗ 1 
mit der üblichen Floskel begann: „Wenn Sie dieſe Zeile 9 lt rſiſt eine Kammgarnweſte. — ugelaufen find ein Windhund, tige 5 Pf, 1 Pfd. Schnittbohnen 8 Pf, 1 Liter Erdbeeren 50 —60 Fr 
| Vin ich bereits tod. Ich büße mein Vergehen an Zonen. en, eine junge Henne, ein weißer Pudel und ein ſchwarz und weiß ge: Pi. Blaubeeren 20 Pf. Brombeeren felten, 1 Liter 60 Pf, ein 
Darauf erwachte bei Frau E. eine furchtbare Aufregung: fie] Torten Jaadhund leztere beiden in Jerſig. Zeller voll mit Pilze 15 Bf, 1 Bid. Sobanniöbeeren 10-12 Pf, 


ſuhr nach dem Leichenihaubauje und machte ſich Vorwürfe, den Die Mandel Eier 60 Pf., 1 Pfd. Butter 1— 1,20 M. 
Standesamt der Stadt Poſen. 7. 
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find der beide fie ülz zu der Aeußerung binreißen ließ: Sie 
eben vor — und verlodderſte Menſch. der mir in meinem 
j toriums auf der Shell do Dieſe Worte wurden ſeitens des Audt⸗ 
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Verzweiflungsſchrütt nicht verhindert zu haben! Die Gaunerin 


war nicht todt; fie halte nur einen Ausflug nach Paris] Am 1. Auguſt wurden gemeldet: andel und Verkehr. = 
vemacht und tauchte, 135205 Geld ausgegeben war, bei Frau E. A lufgebote. - W. Poſen, e [Original⸗Wollbericht.] Wenn 
Bertrfäung ae Libet en dale . 2 85 an ren S A ig 8 5 mit ee Tomski. Arbeiter auch die Umſätze während der letzten vierzehn Tage von feinem 
ng, 3 g 
Zuch die frühere Freundſchaft wieder. Zu jener Zelt 25 5 die ebaftlan Matußzet ; Umfange waren, ſo waren dieſelben immerhin größer ols in der 


Berſuche der Angehörigen ſtatt, der verblendeten, nervös überreizten 


FR en 


eſchlie en. 032 
Maurergeſelle Wilden Aale mit Anna Stellmacher. erſten Hälfte des letzten Monats. Man verkaufte von ane 


beſſeren Preiſen als am letzten Wollmarkt, ferner «a. 300 Zentner 

Schmutzwollen an Wäſcher zu Mitte der vierziger Mark. 
2 Wie wir hören, iſt in der Provinz Mehreres von den befferen | — 
Stoff⸗ und Tuchwollen an auswärtige Großhändler zu Woll⸗ 
marktspreiſen verkauft worden. Man hofft, daß ſich das Geſchäft 
in dieſem Monat beleben wird, da Fabrikanten, die für ihre fertige 
Waare jetzt beſſeren Abſatz haben, nur wenig Vorräthe von 
Wolle beſitzen. Hier kamen in letzter Zeit vermehrte Zufuhren 
aus der Provinz heran, wodurch ſich die Läger wieder kom⸗ 
pletiren. 


Marktberichte. 

Berlin, 2. Aug [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) 
323 Rinder, welche faſt nur in geringerer Waare aufge⸗ 
trieben waren und glatt zu gehobenen Preiſen ausverkauft 
wurden. 
158 Bakonier. Der Schweinemarft verlief ebenfalls ziemlich 
und wurde geräumt. Die Preiſe notirten für I. 55 56 M., 
für II. 53—54 M., für III. 51—52 M. für 100 Pfd. Fleiſch⸗ 
gewicht mit 20 Pr % Tara, Bakonier 50—51 M. Zum Ver⸗ 
kauf ſtanden 1544 Kälber. Der Kälberhandel geſtaltete ſich 

ruhig. Die Preiſe notirten für I. 50 — 53 Pf., ausgeſuchte 
Waare darüber, für II. 46— 49 Pf., für III. 40 — 45 Pf. für 
ein Pfund Fleiſchgewicht. Zum Verkauf ſtanden 2203 Ha m⸗ 
mel, welche bei ruhigem Geſchäft zu faſt unveränderten 
Preiſen geräumt wurden. Die Preiſe notirten für I. 45—48 
Pf., für II. 40 — 44 Pf., für III. 32 — 38 Pf. für ein Pfund 


Sleicchgenicht. 

Berlin, 1. Aug. Zentral⸗ Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
gt der fiäbtiſchen Pure Direktion ne m 8 in 
der Zentral⸗Marktballe] Markt Fletſch: 
Der ſtark beſchickte Markt verlief dußerſt kebbaſt, ref Bi 27 


toollen gegen 500 1 a an 1 mürllche Fobritanten zu etwas 


Zum Verkauf ſtanden (I. 


Zum Verkauf ſtanden 6473 Schweine, darunter | € 


88 — 1 


Paris, 1. Aug. 
Zproz. amorttſ. 


ranzoſen 637,50, 


5 ) 
Rente 


Feſt. 

Zproz. Rente 98 30, 

5proz. Rente 86,55, aprt z "una Goldrente 94,00, III. 

Anleſhe 67,10, aproz. Ruſſen 1 
Aproz. ſpan. ä. Anleihe 62055 


358. 5 Suezkanal⸗A. 2646,00, Cred. Lyonn. 780,00, 


4025,00, Tab. Ottor 
Wechſel k. 25,23 ½, 

206,0, do. Wien kl. 200 00, 
595,00, E. dere 


vatdiskont 2'/.. 
London, 1. Aug. 
1 7 5 proz. Rente 86. 
Serie) 99, 
Goldrente —,—, 4pro3. 
62%, 8 Ranpter 94% 


nada Bart#r 70¼½, D. 


3 68%, 6proz fund. arg. A. 61 ½, 
5. do. 36, rer 
Anleihe 38, do. 87er Monopol-! 


60, 4½proz. Au 
29%,, Bras. 89er Anl. 63“ 


BWechielnotirungen: Be 


25,45, Petersburg = ER 
Petersburg, 1. Aug. 


38,30, 


465 ½, Aufl. 8 84 D Nahe 155, Gr. Ruſſ. Eiſen⸗ 
Sühmehbahn-Atten 1 


ng 246, Ru 


375.62, Wechſel a. dt. 
Chéq. a. 


London 25, 15 


55 Madrid 


konv. Türken 21%, 


Buenos⸗Ayres, 31. Juli. 
Rio de Janeiro, 31. Juli. 


Stetig. 


Wes 


err. — za } 
gr Goldrente 93 4prazent. Spanier 
roz. unffic. Eavpter 99% 4¼ * 
As 
Beers neue 154, Ri) Tinto 14%, 4proz. 
5proz. Arg. Goldanleihe 
Reichsanleihe 86, Griech. Sler 
nleihe 40, . an Griechen 
Platzdistont 2½, 32 "un 
utſche Plätze 20,65, Wien 12, 64, Paris 


Wechſel auf London 96 70, Wechſel 
auf Berlin 47 32 Wechſel auf Amſterdam —,— 
Ruft Li. Orientanleihe 101 ½, 
do. Bank für ausn ärt Handel 289, Petersburger Diskonto⸗Ban 
463, Warſchauer Die konto⸗Bank —.—, 


ribut⸗Anl. 86, 6proz. Wer kaner 59, Ottomanbant 12%, 


Stlbe 


Wechſel aut Paxis 
do. III. Orientanleihe 102¼ 


Petersb. 


Golda 25 39,00 
Wechſel auf London 12%. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 31. Juli bis 1. Auguſt, Mittags 12 Uhr. 


sa 45 


talien. 
rient⸗ 
„ prozent. unif. Egypter 
fon. Türten 21.85 Türfen- 
Looſe 85 70, 4prozentige Türk. Prkoritäts. Obligationen 1890 456,00, 
Lombarden 228,75 Banane Ottomane 569 00, 
anque de Paris 615,00, Bang. d'Escomte 120,00, Mio Tinte⸗A. 
B. de France 
Londoner 
chſel Amſterdam k. 
k. 41 700 Meridional⸗A. 
neue 485,00, Robiſon⸗A. 101,20, Martugſeten 
22.12 Portug. Tabaks⸗ ⸗Obligat. ——, proz. Ruſſen 77,60, Pri⸗ 


(Schlußkurſe.) 
Engl. 2¼u proz. Conſols 98 ¾, Preußiſche 4proz. en 106, 
Lombarden 9% proz. 1389 
öſterr. St 


Aufler 
öfterr. 


internat. Bank 


Börſe zu Naher; 
oſen, 2. Sram. a Arenen 
kündigt —,.— L. 20 e aan 


. 
Berlin, 2. Auguſt (Telear. Agentur B. Heimann, Boten.) 
Weizen beſſer | Spiritus befeitigt 


do. Sept. Oft. 162 25 161 50] 70er loko obne Jaß 35 0 35 70 
do. Okt.⸗Nov. 163 50,162 75] 70er A N! 84 40 


— 
= 
— 
3 


; Ver Aug 
2 beſſer Jer Sept.⸗Okt 34 8°| 84 80 
et- Ol 149 75/148 75 70er Okt.⸗Nov. 84 90] 84 90 
55 Okt.⸗Nov. 149 751148 75 70er 5 ＋ Dez. 34 90 34 9⁰ 
ot flau to ohne Faß —— — — 
de. Auguſt 47 20 47 7 2 
do. Saad 47 20 47 7 J do. Auguſt 161 25/160 25 


— 2 Auguſt. e. Bet 
Weizen pr. Sept.⸗Okt. . 162 — 161 75 
do. Olt.⸗Nov. 163 25 163 25 
n pr. Sept.⸗Okt. em 50 148 75 
Okt⸗Nov 9 75 148 75 
euch (Nach auen Noticunger > wart 
70er loko 2 85 70 85 70 
E 70ex Auguft . 54 30 34 40 
do. Toer Aug.⸗Sept 34 30 34 40 
do. 70er Sept.⸗ Ott. 84 70 84 80 
do. 70er Okt.⸗Nov. 35 — 34 80 
de. 70er Nov.⸗Dez. 35 — 34 90 
bo. 50er 2 SE. — — — — 

Dt. 3. Reichs⸗Anl. — Poln. a Mor. 65 50 65 40 


RN 340 Anl. 100 30 10 7 do. Liauſd.⸗Pfö r. 63 — 


109 301100 70) Ungar. 4° it: 94 95 94 90 
Bol 70 Blanbort 102 621102 1 de 4, Kronen. 91 30 91 40 


ſteigend. Der Markt wurde ziemlich geräumt. Auguſt Krüger IX. 3985, S 7. 9 —. — Fidelio“, Brom⸗ do. 97 409 b. Alt. 278 25 204 
rlügel: Reichliche Zufuhr an dude Rothwild 8 Geſchäft] berg⸗11. Schleuſe. Guſtav Hoppe 5 leer, Berlin⸗ Bromberg. 9 gare 103 — 105 20 . —— 43 4 3 4044 10 
flau. Prelſe un verändert Geflügel genügend zugeführt, Geſchäft Hermann Dahlke I. 21 769, leer, Berlin⸗Bromberg. 01. Prov.⸗Oblig. 96 30 % 10 Disk. a 174 75175 75 
mäßig. Preiſe wenig verändert. Fiſche: Zufuhr bedeutend, aber olsflüherei. eſterr. Banknoten 163 90164 

nicht genügend in lebenden Fischen. Große 7 Mittel Aale inapp, Vom Haſen Suden Tour Nr. 175, C. Boas⸗Landsberg „00: „eilberzenie 988 99 4 Fondsſtimmung 

Geſchäft e Pretſe hoch. Butter und Käse: Unverändert. | mit 46% e Tour Nr. 176, Habermann u. Moritz⸗Brom⸗ R 4% ob 210 50212 7 ſchwach 

Gemufe, b und Südfrüchte: Im Allgemeinen ſtill, berg für Balzer u. Schumacher ⸗ Stettin mit 15 Schleuiungen, N. ob Bid 101 11 1 

Gurken ſibr fla, Blaubeeren desgleichen. Markt niht geräumt. Tour Nr. 177, G. Reumann, Bromberg für Th. Saltenberg-Räl trin — —— 

File , Rind fteiſch Ia 55-60, IIa 45 52. IIIa 38-42 IVa] mit 24%, Schleuſungen, Tour N Julius SchulzBromberg | Itpr. Sübb. E. S 67 40 67 6 5 — kon 226 751298. 50 
30-35, däniſches — ., Kalbfleiſch a 45-56 Pe. Ir 85-40 für F. Sack⸗Liepe mit 14¼ Schleufungen find abgeſchleuſt. Malus Nu wiabſdt 107 50 107 80, Dortm. St Pr. v. u. 57 — 57 30 
een a 60. 58, a 44 54, Schwelneſſeſſch 52-58 M. Gegenwärtig ſchleuſt: Martenb Milawbto 64 60 — eee Koblen 133 75186 90 

49-50 M., Ruſſiſches —,— M., Serbiſches —.— M. Tour Nr. 179 und 189, C. Herbſt⸗Thorn für D. Franke re = 12 80 in Steinsalz 35 25 36 25 
09 gn e . be AN 8 5 — 50 ee 10 7 80 55 97 5 97 —| 95 75 
ochen = o. ohne ochen en M., Lachs n on 7 elzer Zentr 6 
— . ceräuchert do. 63—65 — bort Telephoniſche . do. zw. Orlent.Anl 65 30 66 rich. Weener 2 2 203 20 30 
law: 110 120 M. per 50 Klo. Gänſebrüſte —M. 2 ku Magdeburg, 2. Aug. Inter rc Rum. 4% Anl. 1890 82 20 92 20 Gert Handelsgeſen 132 75 138 26 

Schaitkiere Hummern, per 50 Kg. ebſe, Kornzucker exl. von 92 Proz. 8 138,00 Serbiſche R. 1885. 77 1077 eutſche Bank Akt 151 60153 — 

große über 12 Ctm, p. Schock 11, 2 14, 10 M. do. vo. Cm. Kornzucker exl. 88 Proz. Rendement Türk. 1½ konſ. Anl — — 2 66 ʃKönigs⸗ u. Lauraß 98 40) 99 40 


3.00 M., do. 10 stm. do. 1.50 —2, Nachprodukte exkl. 75 Prozent ident . 1385 80 175 — 17⁰ 40 Bochumer Gußfiadi 122 201192 75 


Wild. Rehwild Ia. p. % Kilo 0,53—0,60 M., IIa. 0,40 bis Tendenz ſtetig. Roi ei | 
0,50 M., Wüldſchweine per Y, Kilo —.— M., Ueberläufer, 9555 Stodraffinade . — —— örfe : Ried 203 25. Diskonte-Kommandit 174 75, 
Ange 935 M., * tgr p. St. — M., Rotbwild 0,28 bis Brodraffinade II. m ui oten 210 — 
0,41 M., Damwild — M. per ½ Kilo. Gem. Raffinade mit Faß. } a7 


Stettin, 2 Auguſt 
Weizen unverändert 


Butter. ia. per 50 Kile 110 114 M IIa do 103-108 M. 


Relenr. Agentur D Hellmann, Sofern.) 
nad Sofbatter 98 102 M. Landbutter 86-45 M., Galſz. — 15 * 


Spiritus unverändert 


Gem. Melis I. mit Faß 
Tendenz ſtetig. 


Friſche Landeier * Rabatt 2,30—2,60 We. p. Schock. Rohzucker I. Produkt Tranſito do. Uugu — — per — . 
Beh Fartoffen Daberſche per 50 Kilogr. — M., 8 f. a. B. Hamburg per S. 16.12 ½ bez., 16,20 Br. 0. Sept Not 10 — 100 — 5 a x 93 50 8 50 
neue hieſige Nierenkartoffen ver 50 Kllogramm 450 ME, dto. > per Sept. 16,09 bez., 16, Rosen behaupte Sept.⸗Okt. PR 38 50| 84 50 
zwiebeln ver 50 Kilogramm 7.00 8,00 Mark, Knoblauch ver dto. 5 per Stibr. 14.7¼ bez, 14,50 Br. uguſt us 1 20 Beiroteum 
un 0,2) Mark, ohrrüben junge per Bund (15 St.) dto. 5 per Nov⸗Dez. 14,17 ¼ bez., 14,20 Br. — Sept.⸗Ott. 145 bo. per a 8 7 8 75 
5-10 Pf., 0 Beterfltenmunzel 9. Schock 1,75 2,50 M. Champignon Tendenz rubig. Rüb öl ruhlg 
p. / Kilo 0,75—1 M., Porree junge p. Schack 0,50 0.75 M. 9 ᷓ·— — —— — — —ſ—— be. Sa 47 50 47 70 
beiti der 0 10-18 Mart, Kohlrabi per Schock 994155 M., t.⸗Okt. 47 50 47 70 


Blumenkohl p. Stück 0,25—0,30 M., Sellerte, p. Schock 1—1,50 M. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


* etroleurs loto verſteuer! Ulance 1%, pt. 


Spinat, jung. p. 50 Kilo 15 M., Radieschen. p. Schock Bd. 0,75 8 4 

+ ti fat 5 erlin, 2. Aug. Der ruſſiſche „Regierungsbote“ ver⸗ 
17200 M. S — 1 e Keen 00 öffentlicht ein a Stmanpmmifier an die Zollämter, Wetterbericht vom 1. Auguſt. 8 Uhr Morgens. 
Schlargen» p. Stüd 0,27 - 0,40 wonach v te ab eine weitere fünfzigprozentige un 
y 2 men Sr 5 N en der Chur dle 1 deutſche ea . . Stationen. nach teren Win d. Wetter elf 
r Pf., „Jobannsbeeren Werderſche 6—8 bereits durch Geſetz Erhöhungen um 1 des bisherigen Zoll⸗ . mm. 


Br, ½ Kilogramm 7—8 


* p. ½ Kilog. 30—38 Pf., Er betrages unterworfen ſind. Die Maßnahme trifft nicht Waaren, ® 


dbeeren Walde p. 


2 wo 
W 
0,70 M., Genc Mee % Kilo 0,0—0,08 M. welche im Laufe des heutigen Tages den ruſſiſchen Zollämtern S 
* p. % Kilo 65 - 70 9 Meſſina — M., = 10 er Kr d 1 eordnet, 1 5 3 156 0 — 3 Rebd 
Birronen, Meffina 300 Stück 18— A gemeldet w Ferner wurde ang aß von deutſchen Kopenbagen 75 WNW 1 wolkig 14 
Bromberg, 1. Aug (Amilicher Bericht ber Handefötammer) 3 ein um einen Rubel erhöhtes Laſtgeld erhoben werde. Sto ge 7 5 88 be — 
132 M. — Braugerſte 133— 166 M. — Eiben. Futter⸗ 1855 145 Amtlicher Marktbericht Moskan 0 765 W kalen 91 
M. — Kocherbſen 150— 18. M. — Hafer 160-167 M. — Spiri⸗ der Marktkommiſſion in der Stabi Poſen 
tus 7cer 35,00 Mark. vom 2. Auguſt 1898 ort Queen. 764 8 - ede 16 
Wartipreife zu Breslau am 1_Auguft Cherbourg. 764 RE 3 halb bedeckt 16 
5 elder 760 NE 8 bedeckt 15 
Feſtſetzungen gering. 5 Pf. IM. Pf. We u in ER 1 alb a dect 1) 16 
der ſtüdtiſchen Markt⸗ e. n — [gamburg . 
fte drigf. — — — winemünde 765 WEM 1 halb bedeckt 9) 15 
Nottrungs⸗Kommiſſton. MN. M.. 50113 20 Neufahrw. 754 NNW Ben 15 
30 13 — — Memel 53 N Abedeckt 17 
n 70 Paris us 768 |S 1 wolkenlos 13 
niedrigſter — —14— — Münſter 758 W 2 wolkt 13 
Hafer böchfter, faramm — | — | a 9 ® == | — | Karlsruhe 762 SB 3 bede „| 12 
niedrigſter ——1——1—1— Wiesbaden 761 N Adalb bedeckt) 13 
Artikel München 762 S e 12 
: Chemnitz 759 W Regen 11 
Raps . 23.— 5 3 Mark Berlin 757 WEN ba bedeckt 18 
Winterrüßfen . 22.60 Wien = 
. Breslau, 1. Auguſt. beg ee .de, Ser Breslau 757 NW 2imaltenlos 13 
= le d . 7 2 wolkig 16 
| gr fen . Aug. 141. 141,00 0b. 5 st 1470 65. . 30 Fe 55 3 10 lb bedeckt 19 
de x 
904 — p. 1 10 0 Gd. Rüb öl (p. 100 Kilo) Erb Trleſt — | g 


9 Abends Regenböe. ) Nachm., Abends Regen. ) Nachts 


0 N Regen. ) Nachts feiner Regen. ) Geſtern Vorm und Nachmittags 
Aclgabe, gekündigt — Liter, abgelaufene Fündlaungsſcheine , | ® enter 5 * 
8 p. e 54,80 Br. Auguſt 70er 2480 Br. ii 1 Um⸗ ee 3 50 Gier p. S0 Regen.) Nachm. ee e N Regen. 
5 Irſenkemmiſſev. = er 
b gat. Leipzig, 1. Auguft, 125 ol 5 beige 0 e Keule b. 118 1301 1120| 1 E 5 ann Bat in che et die een 
. a Plata. Grundmuſter p. Auguſt 3,67¼ „ p. S T T.. me deſſelben über den Br en Inſeln, hat die je 
5 na Ader Okt. 3,75 M. p. Rob. 3,7% 3 pr. dez. Marktbericht der Kaufmäuniſchen Vereinigung. mehreren Tagen beſtehende Furche niedrigen Luftdrucks nunmehr 
9 30 M. 55 anuar 380 Fe p. 1 0 Ba, M', p. Mär 15 Poſen, den 2. Auguſt. eine von Nordweſt nach Südoit gehende Lage angenommen. Im 
585 M., pril 8,87%, M., at 3,90 M., p. Juni 3,90 M. feine W. nn 84 ord. W. weſtlichen Theile dieſer Furche, alſo auch über Deutſchland dauert 
1 p. N 1 a 5 bei mäßiger weſtticher Luftſtrömung das kühle veränderliche 
2 1. Aug. ne Weizen loko Hiefiger 17.00, Weizen . 16 M. — l 45 W. 60 =. 15 M. 20 W. Wetter fort. Für geſtern werden wieder aus Deutſchland und aus 
es ioto 17,75, per Aug „per Nov. —— Roggen Roggen . 13 « 60 » 13 40 13 » 2% Polen ausgedehnte und ſehr ergiebige Regenfälle gemeldet. Die 
ee lolo 15,75, 1 lolo 47. 75, 5 per Aug., per Nobbr. —,— Gerſte. . 14 50 13 2 5 weitere Entwickelung des Depreſſionsgebietes auch über Sroßbri- 
afer biefiner (ofo 20,25, fremder 17,75.  Rübol foto 51,80, ber Hafer 17 — 16 „ 60 tannien läßt Fortdauer der unbeſtändigen er, insbeſondere 
t 7070. Metter: Nennerlich. Die Barkltomnilten, für Norddeutſchland erwarten. euti warte. 


i 
E . Kg 
5 Druck und Verlag. der Hslouchdruderei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


5 


